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Vorwort des Obmannes 

 

 
Geschätzte Freunde des Gesanges! 

Im Jahre 1975 – also vor 50 Jahren – hat sich der Män- 
nergesangsverein Jagerberg gegründet. Und dieses „goldene“ Jubiläum 
dürfen wir heuer mit Stolz und Freude gebührend feiern. 

Wir waren stets bemüht, einen möglichst großen Beitrag für das kultu- 
relle und gesellschaftliche Leben unserer Marktgemeinde zu leisten. Ob 
bei den Proben oder bei diversen Auftritten wird seitens der Mitglieder 
sehr viel Zeit bzw. Freizeit geopfert. Ich bedanke mich an dieser Stelle bei 
all meinen Sangesbrüdern für dieses großartige Engagement. Allen voran 
gebührt der größte Dank unserem Chorleiter Karl Maric, der mit Begeis- 
terung und sehr viel Einfühlvermögen das Beste aus unseren Stimmen 
herausholt und uns dazu motiviert, Glanzleistungen zu vollbringen. 

Aber dass es unseren Verein so lange gibt, verdanken wir in erster Linie 
unserem Gründungsobmann Franz Eder und unserem damaligen Chor- 
leiter Adi Knoll. Sie waren es, die im Jahre 1975 die Initiative ergriffen 
haben und mit sangesfreudigen Männern einen Männerchor gegründet 
haben. Leider sind beide bereits verstorben, aber wir behalten sie in auf- 
richtiger Dankbarkeit in unserer Erinnerung! 

Was wären wir Männer ohne unsere lieben Frauen. Bei allen Veranstal- 
tungen waren sie diejenigen, die im Hintergrund fleißig gearbeitet und 
uns tatkräftig unterstützt haben. Ein von Herzen kommendes Danke für 
die jahrzehntelange Unterstützung! 

In diesen 50 Jahren hat sich ein großes Repertoire an Liedern angesam- 
melt, die wir bei all unseren Auftritten zum Besten gegeben haben. Un- 
vergesslich bleibt natürlich das erste Lied, dass bei der Gründung unseres 
Vereines gesungen wurde, nämlich „Auf, auf Dianderl, mach auf“. Neben 
den klassischen Volksliedern und den verschiedenen Messen haben wir 
auch moderne Lieder (Pop-Songs) gesungen. Dies war auch nur möglich, 
da unser Chorleiter diese Lieder für uns so umgeschrieben hat, dass sie 
für uns auch singbar waren. 

Um aber auch weitere Jahrzehnte einen Männergesangsverein aufrecht 
zu erhalten, hoffen wir, dass sich zukünftig junge und junggebliebene 



Männer finden, die sich uns anschließen. Ihr werdet es nicht bereuen und 
wir können versprechen, dass diese gemeinsame Zeit in unserem Verein 
unvergesslich ist. 

Vom Gründungsjahr bis 1984 war Eder Franz und bis 2001 Erwin Haiden 
Obmann des Männergesangsvereines. Seit 24 Jahren stehe ich dem Ver- 
ein vor und ich übe diese Tätigkeit sehr gerne und mit viel Leidenschaft 
aus. Ich bedanke mich bei meinen Vorgängern für ihren Einsatz und bei 
meinen ehemaligen und jetzigen Vorstandsmitgliedern für die tolle Zu- 
sammenarbeit. 

Auch bei unserem Altpfarrer Monsignore Mag. Wolfgang Koschat möchte 
ich mich für das gute Miteinander bedanken und dass er immer ein offe- 
nes Ohr für unsere Anliegen hatte. 

Für all unsere Unternehmungen, ob Veranstaltungen, Anschaffungen 
usw. waren wir immer auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Dafür 
möchte ich mich mit ganzem Herzen bei unseren Wirtschaftstreibenden, 
unserer Marktgemeinde und all unseren Gönnern bedanken. Ohne diese 
großzügige Unterstützung hätten wir vieles nicht umsetzen bzw. durch- 
führen können. 

Ich freue mich schon auf unser Jubiläumskonzert am 26. April, darf Sie 
hiermit herzlichst dazu einladen und wünsche uns allen weiter viel Freu- 
de am gemeinsamen Singen. 

Viktor Wurzinger, Bgm. a. D. 



 
Geleitwort des Chorleiters 

 
 
 

50 Jahre und kein bisschen leise – 
Unter diesem Motto feiert der MGV Jagerberg sein 
50-jähriges Bestehen. 

Ich darf den Verein immerhin schon 23 Jahre begleiten. Zuerst als Stell- 
vertreter von Adi Knoll und dann recht bald als Chorleiter. Im Laufe die- 
ser Zeit hatten wir viele Höhen – leider auch einige Tiefen. Speziell dann, 
wenn ein Sänger aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr singen kann, 
oder – noch viel schlimmer – verstirbt. Umso stolzer bin ich, dass wir noch 
7 Kameraden zum 50-jährigen Vereinsjubiläum gratulieren dürfen – 
davon sogar 3 Sangesbrüder im aktiven „Dienst“. Es muss schon eine 
Bedeutung haben, wenn man einem Verein 50 Jahre die Treue hält. Ein 
aufrichtiges „Danke“ dafür und Happy Birthday. 

Meiner Meinung nach ist dieses Jubiläum nur möglich, da meine Sänger 
sich nicht nur gesanglich weiterentwickelt haben, sondern auch JEDE, 
noch so verrückte Idee, mitgetragen haben. Die Auftritte bei der Play- 
backshow waren wohl legendär. Auch die überaus wohlwollende und 
großzügige Unterstützung seitens der Wirtschaft und auch der Gemein- 
de haben wesentlich zum Erfolg beigetragen – bekanntlicherweise heißt 
es ja: „Ohne Geld ka Musi.“ Eine weitere Zutat ist der Zusammenhalt im 
Verein, der gegenseitige Respekt, die Wertschätzung unter den Sängern 
und zum Schluss das Wichtigste: Spaß am Gesang! 

Lieber MGV, liebe Sangesbrüder: 

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder ... Mögen unsere Lieder noch lan- 
ge klingen und den Menschen Freude bereiten. 

Alles GUTE! 

Karl Maric 



 
denn die Glocke ist das Zeichen, das er etwas sagen will. 
Und als er genug geklingelt – ja, das Klingeln macht ihm Spaß –, 
steht er auf und spricht gewaltig: Na, ich denk, wir singen was. 
Der Kapellmeister sucht emsig, wo die Stimmgabel wohl steckt ... 
In der hinteren Hosentasche hat er endlich sie entdeckt. 
Und er führt zum Ohr die Gabel und mach „aaaah“– das ist der Ton, 
den man nötig für den Einsatz hat, doch, horch, sie singen schon. 
Und sie singen viel von Liebe, und von Sehnsucht und vom Mai, 
und elf Verse hat dies Lied, und dann geht es auch vorbei. 
Müde von der Armbewegung senkt der Dirigent den Stab, 
müde von den tiefen Tönen, wischt der Bass den Schweiß sich ab. 
Der Tenor erzählt begeistert, wie ihm heut‘ das „fis“ gelang, 
und der Bariton, sich räuspernd, sagt: „Wie gut ich heute sang.“ 
Doch dann sitzen alle fünfzig wieder um des Tisches Rund. 
Und sie essen und sie trinken, und sie wischen sich den Mund. 

So weit ein Gedicht des großen Komikers Heinz Erhardt über den Männer- 
gesangsverein. Nur wenig davon stimmt für den MGV Jagerberg, der heuer 
sein fünfzigjähriges Bestandsjubiläum feiert und zu dem ich herzlich gratu- 
liere und ihm mindestens noch einmals so viele und mehr Jahre wünsche. Ich 
danke dem MGV Jagerberg für viele Messgestaltungen in der Pfarrkirche und 
die sonstige Auftritte in unserer Gemeinde. 

Was aber stimmt: Auch der MGV singt von Liebe, von Sehnsucht, vom Mai, er 
singt aber auch melancholische Lieder, besonders wenn er sich, wie schon 
öfters, von einem seiner Gründungsmitglieder verabschieden musste. Und 
die Tenöre, die Baritone und die anderen Stimmlagen des MGV Jagerberg 
können nach dem Gesang voll Stolz sagen: „Wie gut wir heute wieder gesun- 
gen haben, alle Töne, nicht nur das „fis“, haben gepasst. Und natürlich gehört 
auch die Geselligkeit zu jedem Vereinsleben dazu. 

Also weiterhin viel Freude am gemeinsamen Gesang für euch selbst, aber auch 
zur Freude der Gemeinde- und Pfarrbewohner im Steirischen Vulkanland. 

Der Botschafter des Steirischen Vulkanlandes 
S.E. Msgr. Mag. Wolfgang KOSCHAT 
Altpfarrer von Jagerberg 

Grußworte des Pfarrers 

Fünfzig Herren über fünfzig, sitzen um des Tisches Rund. 
Und sie essen und sie trinken, und sie wischen sich den Mund. 
Da! Der Vorstand schwingt die Glocke, und es wird ganz mäuschenstill, 



 
 
 
 
 
 

 
Geschätzte Kameraden 
des Männergesangsvereines Jagerberg! 

 
Zum Jubiläum 50 Jahre Männergesangsverein Jagerberg gratuliere ich im 
Namen der Marktgemeinde sehr herzlich! 

In einem alten Spruch heißt es: „Wo man singt, da lass dich nieder. Böse 
Menschen haben keine Lieder.“ 

Dieser Spruch trifft auf unseren Männergesangsverein ganz besonders 
zu. Manchmal könnte man sogar den Eindruck gewinnen, die Kamerad- 
schaft unter den Sangesbrüdern ist mindestens gleich wichtig wie der 
Gesang. Und dieses Miteinander und Füreinander ist in der heutigen Zeit 
genauso wichtig wie vor 50 Jahren. 

Die Marktgemeinde Jagerberg dankt dem jubilierenden Verein sehr herz- 
lich für das Mitwirken im kulturellen und gesellschaftlichen Leben von 
Jagerberg. Ohne langes Überlegen stellen sich die Sänger des Vereines im- 
mer verlässlich in den Dienst der guten Sache. Auch über die Gemeinde- 
grenzen hinaus ist der Männergesangsverein bemüht, Jagerberg von der 
besten Seite zu präsentieren. 

Ich wünsche dem Männergesangsverein für die Zukunft weiterhin viele 
schöne gemeinsame Erlebnisse und viel Erfolg. 

 
Für die Marktgemeinde: 

Karl Resch, Bürgermeister 

 
Grußworte des Bürgermeisters 



 

 
Im Sommer 1975 gab es ein 
Fest der Kolping Jagerberg – 
da nahm die Gründung unse- 
res Vereines ihren Lauf: 

Franz Eder hat seine Firma 
1964 als Baustoffhandel in 
Grasdorf gegründet und im 
Jahre 1974 mit den Zuschnitt 
und Handel von Fensterbän- 
ke begonnen. Der Chef der 

Helopal Fensterbänke in Reichraming war Lottmann Siegi und der wiede- 
rum war Mitglied des Männerchores in Reichraming. Diesen Männerchor 
hat Franz Eder zu uns eingeladen und die haben beim Fest der Kolping in 
Jagerberg gastiert. 

Daraufhin haben Franz Eder und Adi Knoll gesagt, so einen Chor gründen 
wir in Jagerberg auch. Einige sangesfreudige Männer haben sich sofort 
gefunden und ab November 1975 wurde bereits fleißig geprobt. Es wurde 
sodann ein Vorstand gewählt, wo eben der Obmann Franz Eder hieß und 
der Chorleiter Adi Knoll war. 

Das gesangliche Auftreten war hauptsächlich auf die Gestaltung von Hl. 
Messen (Schubertmesse) ausgerichtet. Die Messgestaltung ist bis heute 
ein wichtiger Teil des MGV geblieben. 

Als Gründungsobmann 
hat Franz Eder begon- 
nen und nach ihm ab 
1984 hat Erwin Haiden 
als Obmann gewirkt. 
Seit 2001 hat Viktor 
Wurzinger dieses Amt 
inne. 

Wir alle sind Adi Knoll 
sehr dankbar, einerseits 
für seine Initiative im 

50 Jahre MGV Jagerberg 



Gründungsjahr und andererseits für 
seine über 35-jährige Tätigkeit als 
Chorleiter. 

Seine unverkennbare Stimme war 
über die Gemeindegrenzen hinaus 
bekannt und wir vermissen seine 
unvergesslichen Lieder und Arien, 
mit denen er uns immer wieder ver- 
zaubert hat. Trotz seines großen 
Könnens und seiner hohen Ausbil- 
dung hat er nicht nach Höherem ge- 
strebt, sondern ist uns Jagerbergern 
treu geblieben. 

Er war ja nicht nur ein begnadeter 
Sänger, sondern auch ein musikalisches Talent. Von seinem großen Lehr- 
meister – seinem Onkel Franz Neubauer – hatte er sein Instrument die 
Klarinette erlernt. 1967 gründete er mit Freunden die „Jagerberger Spitz- 
buam“, wo er einen Bekanntheitsgrad über weite Teile der Steiermark 
erlangte. Von ihm stammte auch das „Jagerbergerlied“, das sogar einige 
Male im Radio gespielt wurde. 

Der Männergesangsverein bedankt sich aufrichtig beim Adi, der am Not- 
burgasonntag 2012 verstorben ist. 

Wir können uns sehr glücklich schätzen, dass seit 2003 Karl Maric die 
Agenden als Chorleiter übernommen hat. Wie auch Adi Knoll hat auch 
Karl Maric die Gabe, alle Stimmen zu singen und auch den Ton anzuge- 



ben. Dieses Privi- 
leg hat nicht je- 
der Chor und das 
wissen wir sehr 
zu schätzen. Wir 
brauchen ihm 
nur zu sagen, was 
wir gerne singen 
möchten und er 
schreibt den Satz 
so um, dass er 
auch für uns gut 
singbar ist. 

Bei unseren Auftritten wollten wir natürlich immer gut aussehen. Und da 
wurden zuerst die Rosegger-Jacken angekauft, dann die roten Jacken und 
vor 20 Jahren, bei unserer 30-Jahr-Feier, die grünen Gilets, wo wir auch 
unsere CD präsentiert haben. 

Der MGV hat stets einige Veranstaltungen und Aktivitäten im Jahres- lauf 
durchgeführt. So fand alljährlich ein Ball in der Faschingszeit statt. Es 
wird gern beim traditionellen Maisingen mitgewirkt und im Herbst gibt 
es einen Wandertag, wo die gesamte Bevölkerung eingeladen wird. Gern 
vertreten sind wir auch bei verschiedenen Feierlichkeiten unserer 
Mitglieder. Traurige, aber ehrenvolle Pflicht sind natürlich auch die Ver- 
abschiedungen unserer Sangesbrüder. 

Im Jahr 1994 gab es 
das erste Kon- zert 
des MGV Jager- 
berg, unter dem 
Titel „G‘sungen und 
g‘spielt“. Moderiert 
hat damals Karl 
Solderer aus Wet- 
zelsdorf. Ab 1997 
bis heute finden 
alle zwei Jahre Kon- 
zerte des MGV statt, 
die auch immer von 



 

Gastchören, Sängern oder auch Theaterspielern auf tolle Weise ergänzt 
werden. 

An dieser Stelle ein herzliches Danke an alle Teilnehmer und Unterstüt- 
zer, die diese Konzerte in den vielen Jahren möglich gemacht haben! 

Beim Chorfestival 2014 in Straden haben wir als einziger Chor dafür Ap- 
plaus geerntet, weil wir den jüngsten – nämlich Georg Wurzinger mit 17 
Jahren – und den ältesten Sänger –Hans Wagist mit seinen 87 Lenzen, in 
unserer Runde hatten. 

Die Jugend ist unsere Zukunft. Deswegen ist auch der Nachwuchs sehr 
wichtig. Wir hof- 
fen natürlich, 
dass sich noch 
einige junge, san- 
gesfreudige Män- 
ner unserem Chor 
anschließen wer- 
den. Eine gesun- 
de Mischung von 
„Alt und Jung“, 
quasi ein genera- 
tionsübergreifen- 
des Singen. 



 
 

 
Aktive Mitglieder 

Fasching Markus, Bierbaum 
Fastl Andreas, Jagerberg 
Fastl Josef, Pirching 
Haiden Erwin, Jagerberg, Obmann-Stellvertreter 
Hirschmann Alexander, Jahrbach, Kassier 
Hirschmann Josef, Jahrbach 
Kirschner Franz, Oberzirknitz 
Konrad Josef, Unterzirknitz 
Kupfer Raphael, Wörth 
Lückl Franz, Grasdorf, Gründungsmitglied 
Maric Karl, Ungerdorf, Chorleiter 
Oswald Helmut, Jagerberg, Gründungsmitglied 
Rath Max, Ungerdorf, Kassier-Stellvertreter 
Riedl Peter, Jahrbach 
Wagist Johann, Unterzirknitz 
Wolf Josef, Pöllau, Gründungsmitglied 
Wurzinger Georg, Unterzirknitz 
Wurzinger Viktor, Unterzirknitz, Obmann, Schriftführer 

 

 
Nicht Aktive Mitglieder 

Edelsbrunner Rupert, Jagerberg, Gründungsmitglied 
Eder Martha, Jahrbach 
Fastl Johann, Pöllau, Schriftführer-Stellvertreter 
Neubauer Johann, Jahrbach 
Radkohl Anton, Jagerberg, Gründungsmitglied 
Stradner Anton sen., Jagerberg 
Veit Alois, Zehensdorf 

Mitgliederliste 



Ehemalige Sänger: 

Haiden Franz, Graz 
Hirschmann Josef, Ungerdorf 
Luttenberger-Hirschmugl Alois, Graz 
Josl Karl, Judendorf-Straßengel 
Niederl Franz, Oberzirknitz 
Pfeifer Karl, Grasdorf 
Steinhart Johann, Hausmannstätten, Gründungsmitglied 
Sudy Alois, Jagerberg 
Sudy Johannes, Feldkirchen bei Graz 
Weber Gerhard, Jagerberg 
Wurzinger Karl, Murau 

 
Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder: 

Eder Franz, Jahrbach, Gründungsmitglied 
Fastl Johann, Pöllau, Gründungsmitglied 
Friedl Peter, Lugitsch 
Knoll Adi, Jagerberg, Gründungsmitglied 
Konrad Johann, Jagerberg, Gründungsmitglied 
Konrad Johann, Jagerberg, Gründungsmitglied 
Monschein Johann, Jagerberg 
Neubauer Franz, Jagerberg 
Neubauer Gottfried, Jagerberg, Gründungsmitglied 
Neubauer Otmar, Jahrbach 
Niederl Franz, Oberzirknitz, Gründungsmitglied 
Ratzi Franz, Unterzirknitz, Gründungsmitglied 
Radkohl Heribert, Jagerberg 
Resch Johann, Grasdorf, Gründungsmitglied 
Resch Johann, Jagerberg, Gründungsmitglied 
Schober Johann, Jagerberg 
Sorgner Heinrich, Ungerdorf 
Sudy Fritz, Mettersdorf 
Ursinitsch Walter, Jagerberg 
Wagist Johann, Unterzirknitz 
Waidinger Alois, Wetzelsdorf, Gründungsmitglied 



 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren 
SPONSOREN für die wertvolle Unterstützung! 



 

 
 
 
 

 

 

 
hirschmann.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tel: 0316 297175-52 / 06642822026 
e-technik@trs.co.at www.trs-e-technik.at 
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DIE BESTEN STÜCKE AUS DER STEIERMARK 
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garten-leber.at #garten leber 



 

 
 

 
0680 / 152 45 95 
Wetzelsdorf 3a, 8083 St. Stefan i.R. 

krottmeier-elektrik.at | KEshop.at 
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griesbacher gmbh 
A-8082 kirchbach 235 
t +43 316 27711 
f +43 3116 DW-20 
info@griesbacher.at 
www.griesbacher.at 

Gasthaus Kaufmann 
 
 

 
www.gasthaus-kaufmann-siegl.at 
Wetzelsdorf 14, 8083 Jagerberg | 0664/4474117 



 
 
 

 

    
 

 

 www.sawe-bau.at 

  
und sein Team! 

christoph@kagerbauer.at 
8342 Gnas 220 

Mobil: 0664 / 96 89 039 

www.gasthof-fleischerei-haiden.at 

Gasthof – Fleischerei – Gästezimmer 

Haiden 
 



Gute Unterhaltung 
beim Jubiläumskonzert 

wünschen Ihnen 

der Bürgermeister, der Gemeinde- 
vorstand und die Gemeinderäte 
sowie die Bediensteten der 
Marktgemeinde Jagerberg 

 
 

Dem Männergesangsverein Jagerberg wünschen wir 
alles Gute zum 50-jährigen Bestandsjubiläum! 

 



50 
JAHRE 

 
 
 
 
 

JUBILÄUMSKONZERT 

Sa., 26. April
19.30 Uhr 

VVK: € 5,00 / AK: € 7,00 

  Mehrzweckhalle Jagerberg  
MITWIRKENDE CHÖRE: Männergesangsverein Ehrenhausen, 

Singkreis Raning, Singgemeinschaft Schwarzautal 


